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Nach Popa Chubby (2004) und Status-Quo-Sänger Francis   
Rossi (2007) hat sich Paul Camilleri auch für sein bereits fünftes 
Studioalbum mit einem Grossen seines Fachs zusammenge-
tan: Songwriting und Produktion sind in enger Zusammenarbeit 
mit Pete Brown, legendärer Songtexter von Cream, entstanden.

Direkt, wuchtig und roh, druckvolle Bluesrocksongs mit ausufernden 

Improvisationen – so kennen tausende und abertausende Fans das 

Powertrio mit Paul Camilleri (vocals & guitars), Felix Mueller (bass) 

und Tom Beck (drums) von unzähligen Konzerten quer durch Europa. 

Und genau dieses Soundbild, die ganze Power und Intensität der 

Bühnenauftritte, ist auf der neuen CD «Just what you wanted» au-

thentisch festgehalten: Kerniger Bluesrock mit jugendlichem Gesicht, 

hie und da in Alternative und Hardrock ausbrechend. Und immer mit 

virtuoser Fingerfertigkeit dargeboten. 

Aktuelle Radio Single:
«Beauty & The East»

Ein überzeugendes, feines Bluesrock-Album aus Winterthur:

BOOKING:

ROPA Concert Service
www.ropaconcertservice.ch
office@ropaconcertservice.ch
Tel. & Fax +41 32 331 29 31



PROMOTION:

das office.ch gmbh
+41 541 12 12
info@dasoffice.ch
www.dasoffice.ch

VERTRIEB:

cede.ch

www.paulcamilleri.com

Camilleri’s Songs handeln von Liebe, Kraft und Wut. Von Erlebtem 

und Erdachtem. So kommen glaubwürdige, persönliche, mitten aus 

dem Leben gegriffene Geschichten zusammen, die – nicht zuletzt 

dank der Zusammenarbeit mit Pete Brown – in textlich wunderschö-

nen Bildern erzählt werden. Soundmässig orientiert sich das Album 

«Just what you wanted» mehr am Alternative Rock als am Blues. Mit 

den ausschweifenden Solos auf der Platte erinnert es stilistisch an 

die 1970-er Jahre. Alles in allem: Perfekter Bluesrock in britischer 

Tradi-tion mit einem gehörigen Schuss Originalität.

Paul Camilleri - der in der Schweiz lebende Brite mit maltesischem 

Namen und libanesischen Wurzeln - hat sein Können an der Gitarre 

unter anderem auf Tourneen mit Status Quo und Popa Chubby mehr-

fach und eindrücklich unter Beweis gestellt. Seine Songwriterqualitä-

ten, geprägt von catchy Gitarrenriffs und starken Lyrics, überzeugen 

seit Jahren. Und seine unverkennbare Stimme drückt auch dem neu-

en, feinen Album den Stempel auf.

Songs zum reinhören:

Love So Strong
Starke Liebeserklärungen werden vom eingängigen, kräftigen Gitar-

renriff begleitet, die Band spielt frei und (ziemlich) wild auf, der Song 

gipfelt in einem virtuosen Gitarrensolo.

Just What You Wanted
Der Poeten-Stil der 1970-er Jahre von Pete Brown steht diesem 

Song als Pate zur Seite. Während man im Refrain eigentlich eine 

gewaltige Instrumenten-Explosion erwarten würde, überrascht die 

Band hier durch ihre Präsenz auf Sparflamme.

When We Get To The Blues
Der Song beschreibt die Kraft und die Ehrlichkeit der Bluesmusik, die 

zu Wunderbarem antreiben kann. Er ist von einem herrlichen Gitar-

renriff in Anlehnung an ZZ Top geprägt.


